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Auf der Suche 
nach dem 
Limit: Bei 
Nässe ist das 
Fenster 
zwischen Grip 
und Abfl ug 
recht klein

 REIFENFREIGABEN
Im Grunde ist es ganz einfach: Steht in 
der Zulassungsbescheinigung I (Fahr-
zeugschein) unter Ziffer 22 kein Eintrag, 
besteht keine Reifenbindung und man 
kann seine Lieblingssohle bedenkenlos 
aufziehen. Die muss allerdings den 
Einträgen in den Feldern 15.1 und 15.2 
entsprechen, die unter anderem die 
Dimensionen vorgeben. Steht bei Ziffer 
22 ein Eintrag, gehen die Meinungen 
auseinander: Ist der Eintrag bindend 

oder nicht? Auf Nummer sicher geht, 
wer bei anderen als den vorgeschriebe-
nen Gummis sogenannte Unbedenklich-
keitsbescheinigungen (umgangssprach-
lich: Freigaben) mit sich führt. Die gibt’s 
beispielsweise direkt bei den Reifenher-
stellern. Bridgestone empfi ehlt, auch 
bei Maschinen ohne Reifenbindung auf 
die Bescheinigung zu achten. Dann ist 
garantiert, dass die Pelle auf dem Bike 
auch funktioniert. 

 DIE TESTSTRECKE
Der 1530 Meter lange Nässepar-
cours liegt auf dem Testgelände 
von Bridgestone nahe Rom. 

Die Data-Recording-Aufzeichnung zeigt 
die schnellste Nässe-Pelle (Bridgestone 
S20, blau) im Vergleich zur langsams-
ten (Pirelli Diablo Rosso II, rot). Die 
Unterschiede sind teils frappierend. So 
hat der S20 einen wesentlich höheren 
Topspeed: 146 zu 134 km/h (Punkt 1). 

Auch durch die lange Linkskurve (2) 
brettert der Bridgestone mit durch-
schnittlich 75,0 zu 69,1 km/h deutlich 
schneller. Die Schräglage beträgt mit 
dem S20 dabei knapp 28 Grad – mehr 
geht mit normalen Reifen nicht. Im 
Vergleich dazu der Pirelli: 24 Grad. 
Auch durch das lange Geschlängel (3) 
schwimmt der Bridgestone schneller 
als der Italiener. Pro Runde summiert 
sich der Abstand auf 6,1 Sekunden!  

ans Limit von Schräglage und Kurvenge-
schwindigkeit tasten können. Wechsel-
kurven, schnelle und langsame Ecken 
mit unterschiedlich langen Brems- und 
Beschleunigungsphasen sowie eine Gera-
de, auf der wir die Bremsverzögerung er-
mittelten, komplettieren den Parcours. 

Als Testbike diente eine Honda CBR 
600 RR. Ihr fein regelndes ABS trennt bei 
der Bremsmessung die Spreu vom Wei-
zen und garantiert einheitliche Bremsun-
gen. Unbestechliches Data-Recording 
zeichnet jeden Zentimeter der Strecke auf 

Trockentest maximale 
Punktzahl Punkte

Kaltlaufverhalten 10 9

Handling 30 26

Zielgenauigkeit 30 28

Stabilität 30 25

Grip 40 37

Verhalten im Grenzbereich 20 18

Aufstellmoment Bremsen 10 10

Feedback 30 27

Ergebnis Trockentest 200 180

Nässetest

Rundenzeit 1.10,9 min 
(Bestzeit)

maximale 
Punktzahl Punkte

Handling 10 9

Zielgenauigkeit 10 8

Grip 30 30

Verhalten im Grenzbereich 20 18

Feedback 20 18

Bremsweg*: 49,5 m 10 10

Ergebnis Nässetest 100 93

Gesamtpunkte 300 273

 Fazit  Der Überfl ieger 2012! Im Trockentest vorn 
dabei, schlägt der Bridgestone S20 im Nassen 
brutal zu und düpiert dort die Konkurrenz. Der 
schiere Wahnsinn, was mit der brandneuen 
Sportpelle bei Nässe geht. Wenn man ihm 
etwas ankreiden kann, dann die im Vergleich zu 
anderen Top-Reifen etwas geringere Stabilität 
des Hinterreifens unter Belastung, was sich 
besonders beim Rauspowern aus den Ecken auf 
trockenem Untergrund bemerkbar macht. Aber 

sonst: Hut ab!
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